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WECHSEL IM PRÄSIDIUM

AXEL HORN LÖST FRED GAI ALS PRÄSIDIALRAT 
NORDBADEN AB

Der BWLV freut sich, dass es gelungen 
ist, für den am Vortag der BWLV-Mitglie­
derversammlung im November von sei­
nem Amt zurückgetretenen Präsidialrat 
Fred Gai eine schnelle und gute Lösung 
für die Nachfolge im Präsidium zu fin­
den. Axel Horn vom FSC Hockenheim  
hat sich bereit erklärt, das Amt des Präsi­
dialrats für die Region Nordbaden zu 
übernehmen. Damit erfolgt ein nahtloser 
personeller Übergang im Bezirk Nordba­
den, der die Kontinuität einer erfolgrei­

chen Arbeit für die nordbadischen Luft­
sportvereine im Präsidium des BWLV 
sicherstellt. 

Der BWLV dankt Axel Horn sehr herzlich 
für seine Bereitschaft, diese wichtige 
Aufgabe zu übernehmen. Zu seiner Per­
son: Axel Horn ist Jahrgang 1959, seit 
1987 verheiratet mit seiner Partnerin 
Gabi und hat drei erwachsene Söhne. 
Nach dem Abitur studierte er Betriebs­
wirtschaftslehre an der Universität Mann­
heim, Fachrichtung Steuerlehre und 
Wirtschaftsprüfung. Beruflich ist er seit 
1990 selbstständig tätig als Steuerberater 
und vereidigter Buchprüfer. 

Viel Erfahrung auch im Leistungs
segelflug 

Fliegerisch aktiv ist Axel Horn seit 1973 
– er hat die Segelflug-, Motorsegler- und 
Motorfluglizenz. Er war insgesamt zwölf 
Jahre lang Mitglied der Deutschen Segel­
flug-Nationalmannschaft; währenddessen 
konnte er jeweils zwei Teilnahmen an 
Segelflugwelt- und Europameisterschaften 
verbuchen und kennt sich somit auch im 
Leistungssegelflug bestens aus.

Darüber hinaus ist Axel Horn seit Jahren 
als engagierter Ehrenamtsträger in der 
nordbadischen Fliegerei bekannt. Des­
halb ist der BWLV sicher, in Axel Horn ei­
nen sehr guten Vertreter für die nordba­

dischen Vereine im Präsidium gefunden 
zu haben. 

Förderverfahren bleibt vom 
personellen Wechsel unberührt 

Axel Horn wird zunächst kommissarisch 
die Aufgaben des Präsidialrats für Nord­
baden übernehmen. Satzungsgemäß er­
folgt dann bei der Frühjahrssitzung des 
Präsidiums in diesem Jahr eine formelle 
Hinzuwahl in das Gremium. 

Seinem Vorgänger Fred Gai dankt der 
BWLV für dessen langjähriges, verdientes 
Engagement im Präsidium. Ebenso geht 
ein Dank an den BWLV-Ehrenpräsidenten 
Gerd Weinelt, der zusammen mit Fred Gai 
in kameradschaftlicher Weise die nun 
gefundene Nachfolgelösung ermöglicht 
hat.

Von der personellen Veränderung unbe­
rührt bleibt die Betreuung des Förderver­
fahrens für die nordbadischen Luftsport­
vereine. Diese Aufgabe wird weiterhin 
Christof Geißler wahrnehmen, der hier­
mit vor einigen Monaten beauftragt 
wurde. Auch ihm dankt der BWLV sehr 
herzlich für sein Engagement. 
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Der neue Mann im Präsidium für Nordbaden: 
Axel Horn

FLUGSICHERHEIT

BUNDESAUSSCHUSS FLUGSICHERHEIT 

TAGUNG IN BRAUNSCHWEIG 
Der Bundesausschuss Flugsicherheit hat 
sich in der Geschäftsstelle des DAeC in 
Braunschweig getroffen. Dort besprachen 
die Teilnehmer unter anderem, wie die 
Geschäftsordnung des Ausschusses aus­
gestaltet sein soll. Diskutiert wurde auch 
die Einführung eines anonymisierten Un­
fallmeldeverfahrens; mit diesem Instru­
ment könnten sich die Ausschussmitglie­
der ein Bild von Unfallschwerpunkten 
und -ursachen machen, um auf dieser 

Basis Empfehlungen zu entwickeln. Das 
nächste Treffen des Ausschusses, in dem 
künftig jede Bundeskommission mit einem 
Experten vertreten sein soll, ist für Februar 
2017 geplant. Eine Kernaufgabe des BA 
Flugsicherheit ist es, Luftsportler für sicher­
heitsrelevante Themen zu sensibilisieren. 

Gemeinsam aktiv im Bundesausschuss 
Flugsicherheit waren der kommissarische 
Vorsitzende Gunter Schmidt, Ralf Keil, 

Referent Technik und Flugbetrieb, Thü­
ringens UL-Landesreferent Torsten Gutzeit, 
Jan Braune vom Büro der Bundeskom­
mission Segelflug, Jürgen Kubicki, Referent 
Luftraum, Flugbetrieb und Flugsicher­
heit, Dietrich Altenkirch von der Bundes­
kommission Modellflug und Helmut 
Bastuck vom Deutschen Fallschirmsport­
verband sowie Karsten Severin.
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– Anzeige –

Akademische Fliegergruppe Stuttgart e.V.

Kalibrier-Aktion
01.01. - 31.03.2017

Mehrere Logger gleichzeitig 
einschicken und über 

20% sparen!
1-2 Logger: je 29€
3-4 Logger: je 26€
ab 5 Logger: je 23€

www.akaflieg-stuttgart.de

Beachten Sie auch unseren Express-
Service sowie weitere Dienstleistungen 

und Infos unter

DAS REGIERUNGSPRÄSIDIUM INFORMIERT:  
THEORETISCHE PRÜFUNG IM FACH KOMMUNIKATION
Nach Klärung durch das Bundesverkehrsministerium muss folgende Festlegung getroffen werden: Das Theoriefach „Kommuni­
kation“ kann nicht durch die theoretische Prüfung zum Erwerb des Funksprechzeugnisses (BZF) ersetzt werden. Das bedeutet, 
dass alle Erstbewerber um einen LAPL, PPL, SPL und BPL auch bei Vorlage eines Funksprechzeugnisses das Fach Kommunikation 
im Rahmen der Theorieprüfung ablegen müssen.

Für Baden-Württemberg haben die Regierungspräsidien nun Folgendes festgelegt: 

Ab dem 1. Januar 2017 werden Lizenzen grundsätzlich nur noch erteilt, wenn das Fach Kommunikation schriftlich bei der Luft­
fahrtbehörde bestanden wurde. 

Es gelten jedoch folgende Ausnahmen:
 
1. �Theorieprüfungen, die bis zum 31. Dezember 2016 abgeschlossen wurden, werden auch ohne das Fach Kommunikation 

akzeptiert, wenn ein Funksprechzeugnis vorgelegt wird. 

2. �Bewerber, die bereits Teile der Theorieprüfung bestanden, jedoch diese noch nicht abgeschlossen haben, haben die Möglichkeit, 
bis 30. April 2017 das Fach Kommunikation durch Vorlage eines Funksprechzeugnisses zu ersetzen. Ab dem 1. Mai 2017 ist 
auch für diese das Fach Kommunikation Pflicht. 

Für die Erweiterung eines LAPL (S) oder SPL auf TMG muss bis auf Weiteres ein Funksprechzeugnis vorgelegt werden.

Text: Regierungspräsidium Stuttgart



BWLV-MOTORFLUGSCHULE 
HAHNWEIDE

BWLV-JUGEND- UND WEITER-
BILDUNGSSTÄTTE KLIPPENECK

Klippeneck 7, 78588 Klippeneck
Buchungen: 07424 84634, Fax: 8282 
(Sindy Zepf)
E­Mail: klippeneck@bwlv.de

Flugbetrieb: Nathalie Hahn, 
Balinger Str. 30, 72336 Balingen­Frommen
Telefon: 07433 384655
Mobil: 0160 96269898
E­Mail: camping@klippeneck.de 

LUFTSPORT IN BADEN-WÜRTTEMBERG
WIR SIND DER LUFTSPORT IM SÜDWESTEN

Die Faszination Luftsport hat viele Gesichter. Segelfl ug, Motorfl ug, UL-Sport, Ballonfahren, Modell-
fl ug, Gleitschirmfl iegen, Fallschirmspringen und Kunstfl ug. Der BWLV ist die Heimat aller Luftsportler 
in Baden­Württemberg. Wir sind rund 11.000 aktive Mitglieder in etwa 200 Vereinen aus allen 
Sparten. Werde auch du ein Mitglied in dieser einmaligen Gemeinschaft der Luftsportler!

SLP Hahnweide, Klaus­Holighaus­Str. 62
73230 Kirchheim unter Teck
Telefon: 07021 54051, Fax: 84042
E­Mail: motorfl ugschule@bwlv.de
Internet: www.motorfl ugschule.info

BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN UNTER:

www.bwlv.de

Nicht träumen! Fliegen!
Wecke den Luftsportler in dir.

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHER LUFTFAHRTVERBAND E.V.

Scharrstraße 10 · 70563 Stuttgart (Vaihingen) · Telefon: 0711 22762-0 · Telefax: 0711 22762-44

E-Mail: info@bwlv.de · Internet: www.bwlv.de

TOP-TERMINE IM JANUAR 2017

FREIFLIEGER­FRÜHSCHOPPEN

08.01.2017 LSV Rossfeld Metzingen

 Info: beschwende@t­online.de

34. FAI­SEGELFLUG­WM

08.–22.01.2017 Benalla/Australien

 Info: https://segelfl ug.aero

MOTORENWART­LEHRGANG M1 (MOSE UND UL)

11.–14.01.2017 Bildungsstätte Klippeneck 

 Info: birkhold@bwlv.de

WERKSTATTLEITER­LEHRGANG WL2 

23.–28.01.2017 Bildungsstätte Klippeneck

 Info: birkhold@bwlv.de

43. BUNDESWEITES HEXENTREFFEN 

27.–29.1. 2017 Kaub/Rheinland-Pfalz

 Info: www.hexentreffen.com


